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i/i///?rscH/iFr m/ffex 7/2006

Zu/cunffsperspe/ct/Ven für d/'e
deutsche Text//- und ße/c/e/-

dungs/ndusfr/e
/Vach einem Sommer m/'f he/'ssen D/'s/russ/onen über d/e Quofen/hbera//-
s/erung und rn/'t we/'ferb/'n rüc/c/äuf/gen l/msäfzen der Text/7- und ße/f/e/-
c/ungs/'nc/usfn'e /"m /n/and zieht der Gesamfi/erband Texf/7 + Mode ß/'/anz
in seinem y'efzt erschienenen /ahrbuch. £s zeigt /rr/'t/scbe fnfw/c/r/ungen,
aber auch pos/'f/Ve Trends und zu/cünft/'ge Hand/ungsfe/der auf.

Entscheidende Themen finden sich in den Ein-

zelbeiträgen des Jahrbuchs wieder - beleuchtet

von Experten des Gesamtverbandes: die schwie-

rigen Verhandlungen über die Quoten oder die

Bedrohung der Unternehmen durch die explo-

dierenden Energiepreise. Aber auch positive

Aspekte setzt die Bilanz des Jahres für die Bran-

che: das Engagement auf den Auslandsmessen,

die die Exportbemühungen der Unternehmen

unterstützen, die Arbeit des Forschungskurato-

riums oder die Entwicklung neuer Berufe für

den Bedarf der Unternehmen in der Textil- und

sw,ssTEITILES

Der Textilverband Schweiz
knüpft die Fäden

Tätigkeiten und Dienstleistungen

Bekleidungsindustrie. Schon lange vor dem Fall

der Einfuhrquoten für Waren aus China zu An-

fang des Jahres 2005 hatte der Gesamtverband

Textil + Mode eine Selbstbeschränkung der

Chinesen gefordert, um den von den Exporten

ausgehenden Druck abzufedern. Das Ergebnis

der Verhandlungen - das im Juni 2005 zwischen

der EU und China abgeschlossene bilaterale

Abkommen (Memorandum of Understanding,

MoU) - hat der Gesamtverband daher sehr

begrüsst. Die Entwicklung des Memorandums

sowie die davon zu erwartenden Einflüsse auf

den deutschen Textil-

und Bekleidungsmarkt

beleuchtet ein Beitrag

des Jahrbuchs.

Ein Thema, das die

Unternehmen in den

vergangenen Monaten

sehr beschäftigt hat,

sind die explodierenden

Energiekosten. Insbe-

sondere die energiein-

tensiven Unternehmen

des Mittelstandes büssen

ihre Wettbewerbsfähig-

keit dadurch ein. Hier

fordert der Gesamtver-

band rasches politisches

Eingreifen, und das

Jahrbuch stellt Gedan-

ken zu einem neuen

Energiekonzept vor, das

viele Unternehmen aus

dieser schwierigen Lage

befreien könnte.

Ganz wichtige As-

pekte für die Wettbe-

werbsfähigkeit der Un-

ternehmen sind Bildung

und Forschung: Textil-

und Bekleidungsunter-

nehmen benötigen exzellent qualifizierte und

hochmotivierte Fach- und Führungskräfte. Es

müssen dazu allerdings Qualifikationsstruktu-

ren entwickelt werden, die den Ansprüchen der

Unternehmen genügen. Hier braucht die Bran-

che die rechte Balance zwischen betrieblichen

Notwendigkeiten und arbeitsmarktrelevanter

Verwertbarkeit. Dass die Unternehmen mit den

vom Gesamtverband mitentwickelten Berufen,

sowie durch die Bereitstellung des Wissenspor-

tals ViBiNet in Sachen Bildung sehr gut ausge-

rüstet für die Zukunft sind, belegt ein weiterer

Beitrag des Jahrbuches.

Für die Wettebewerbsfähigkeit ebenso wichtig

ist das Ausschöpfen der Potenziale der deutschen

Textilforschungsinfrastruktur. Hierbei spielen

eine stärkere Strukturierung und die Steige-

rung des Kundennutzens eine ebenso grosse

Rolle wie der Technologie- und Wissenstransfer.

Mittelstandsbezogene Forschungsförderansätze

müssen nach Meinung des Gesamtverbandes

stärker gebündelt werden. Im Jahrbuch finden

sich zu diesem Thema wertvolle Hinweise, und

es legt auch das Engagement des Verbandes auf

europäischer Ebene dar.

C/îemn/tzer Text//-
masc/7/nen-7agt/ng
fe/erte 7t/ib/7ät/m

Die 10. Chemnitzer Textilmaschinen-Tagung

startete am 26. Oktober 2005 im Veranstal-

tungszentrum FORUM. Zwei Tage lang standen

Neuentwicklungen von Textilmaschinen und

Komponenten im Mittelpunkt der Fachveran-

staltung. Etwa 240 Teilnehmer aus 7 Ländern

beteiligten sich als Referenten bzw. Fachbesu-

eher. Sie vertraten den Textilmaschinenbau, die

Textilindustrie und angrenzende Fachgebiete.

Den Innovationsstandort Sachsen reprä-

sentierten u. a. die Chemnitzer Forscher und

Textilmaschinenbauer mit 12 von 35 Fachvor-

trägen. Beispiele hierfür waren die Cetex Chem-

nitzer Textilmaschinenentwicklung GmbH, das

Sächsische Textilforschungsinstitut e.V., die

Barmag-Spinnzwirn GmbH und die KARL MAY-

ER Malimo Textilmaschinenfabrik GmbH. Die

Themen reichten von der Fertigung intelligen-

ter Textilien über eine neu entwickelte Labor-

spinneinheit bis hin zur Maschinentechnik für

neuartige Gelege für technische Textilien.

• Wirtschaftsfragen
• Arbeitgeber- u. Sozialfragen
• Aus- und Weiterbildung / Nachwuchswerbung
• Offentlichkeitsarbeit/Kollektivwerbung
• Forschung, Technik, Energie, Umwelt

und Konsumentenschutz
• Geistiges Eigentum
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